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Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Süd) Rückrunde

TG Würzburg von 1848 : TG Veitshöchheim 
Freitag, 09.02.2024, 18:15 Uhr

Gref tütet den Sieg für die TG Veitshöchheim ein

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der TG Veitshöchheim am
Freitagabend in den Armen: Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (18:23 Sätze) in der Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 1 West
(Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) Rückrunde Partie gegen die TG Würzburg von 1848 gesorgt.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Recht kurzen Prozess machten Fakhri / Stübs beim 12:10,
11:6, 11:9 mit Gref / Krieg. Fünf Sätze beharkten sich Farhad Fakhri und Elias Gref, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite
von Valentin Gabel gegen Lukas Hietel. Die Anzeigetafel zeigte zu diesem Zeitpunkt also ein 1:2.
Clemens Stübs bekam am Nachbartisch seinen gleichstarken Gegner Elias Gref beim klaren 0:3
nicht richtig in den Griff. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Valentin Gabel bei der engen
Niederlage im fünften Satz gegen Felix Kriege. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung für Krieg zu Ende ging. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei
bis vier an die Gäste, so dass Farhad Fakhri über die 1:3-Niederlage gegen Lukas Hietel
hinweggetröstet werden musste. Der aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an diesem Tag
lautete somit 1:5. Clemens Stübs bezwang Felix Kriege in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufkam, konnte Valentin Gabel seinem Gegner Elias Gref letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht
gefährlich werden. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der
Habenseite. 11:9, 3:11, 11:2, 3:11, 11:7 hieß es wiederum am Ende des nächsten, vor der Partie als
in etwa offen eingeschätzten Spiels, als Clemens Stübs und Lukas Hietel die Klingen kreuzten. 3:6
hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Der Start in die Partie hätte für Farhad
Fakhri besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Felix
Kriege noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Mit dem Sieg im
zehnten Match des Tages war somit der vierte Punkt für die TG Würzburg von 1848 im Kasten. Die
Niederlage war damit aber nicht mehr zu verhindern.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TG Würzburg von 1848 am 23.02.2024 gegen die TG
Würzburg Heidingsfeld 1861 III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 19.02.2024 gegen
die TSG Waldbüttelbrunn II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TG Würzburg von 1848

Doppel: Fakhri / Stübs 1:0 
Einzel: F. Fakhri 1:2, V. Gabel 0:3, C. Stübs 2:1 

 TG Veitshöchheim
Doppel: Gref / Kriege 0:1 
Einzel: L. Hietel 2:1, E. Gref 3:0, F. Kriege 1:2


